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Vielfalt erleben! Löbitzer Herbstmarkt ruft zum 3. Oktober 2022

Die Idee „Vielfalt erleben“ für einen Herbstmarkt der 
Verbandsgemeinde Wethautal, der bis 2019 jährlich in 
Löbitz stattfand, hätte nunmehr seinen 10. Geburtstag. 
Corona hatte den Trend unterbrochen. Nun soll am 3. 
Oktober in diesem Jahr, die Tradition wiederbelebt wer-
den.
Ein Organisationsteam (s. Foto) hat erste Eckpunkte für 
das Markttreiben, aber auch für den kulturellen Teil im 
Kulturhaus festgelegt. So wird ein Festgottesdienst in 
der Löbitzer Kirche um 9.00 Uhr den Anfang machen. 
Verbandsgemeindebürgermeisterin Kerstin Beckmann 
wird 10.00 Uhr das Markttreiben an der „Festhalle“ er-
öffnen und anschließend im Kulturhaus Kunstschaffen-
de begrüßen.
Die Teammitglieder versicherten schon mal so manchen 
„Schmankerl“ für den Tag bereitzuhalten, der Gaumen 
und Musik bei Jung und Alt in Stimmung halten wird.

Ob Schwein am Spieß, geräucherte Forelle oder für die 
Kids, Karussell und Hüpfburg an der Festhalle sowie im 
Bereich der Kita, Ponyreiten, Bogenschießen und Kin-
derschminken; von allem wird etwas dabei sein. Ange-
bote an den Marktständen sorgen wie in jedem Jahr für 
Überraschung und halten Mitbringsel bereit. Im „Grünen 
Hof“ bei Familie Jäckel wird nicht nur Hausschlachtenes 
angeboten, sondern Musik sorgt auch für Geselligkeit. 
Im Kulturhaus wird Kunst präsentiert und der HEIMAT-
SPIEGEL wird den Besuchern seine Geschichte präsen-
tieren und Anregungen für Neues diskutieren.
Parkplätze werden ausgeschildert sein und ein Behin-
dertenparkplatz wird eingerichtet. Musikalische High-
lights bieten die Schönburger Blasmusikanten und die 
Musikformation Da Capo.

Also vormerken!!!! 03.10.2022 Herbstmarkt der Ver-

bandsgemeinde Wethautal in Löbitz

Text und Foto: W. B.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Erinnerung:  

Quartalssteuer wird am 15. August fällig!

An dieser Stelle möchten wir darauf hinweisen, dass die 
quartalsweise Überweisung der Hundesteuer, Grundsteuer 
A, Grundsteuer B und der Gewerbesteuer am 15. August fäl-
lig wird. Bitte vermeiden Sie Mahnungen.
Bei allen Steuerpflichtigen, die bereits eine Einzugsermäch-
tigung hinterlegt haben, erfolgt die Abbuchung fristgerecht 
durch das Amt.
Für Rückfragen steht die Kasse der Verbandsgemeinde zur 
Verfügung (Tel.: 034422 414-34).

Senioren in Roda/Weickelsdorf

Einladung

Zur nächsten Zusammenkunft der Senioren von Roda/ 
Weickelsdorf, wird am 15.08., 15.00 Uhr auf den Sportplatz 
in Roda eingeladen.

f. d. Richtigkeit

Wieland Hädrich

W. Börner, Sprecher des Senioren- und Behindertenbeirats 

der VGem. Wethautal

Ausflug der Seniorengruppe Kleinhelmsdorf 

in den Thüringer Wald

Es sollte der heißeste Tag des Jahres werden! - Das ahnte al-
lerdings keiner, als Ingrid Genze, Vorstandsmitglied der Senio-
rengruppe Kleinhelmsdorf den Ausflug beim Busunternehmen 
Höhne in Schkölen vor einiger Zeit buchte. 8.15 Uhr, bei Tempe-
raturen von weit über 20 Grad wurden die Plätze eingenommen.
Im gut klimatisierten Bus ging es über die A9 und A4 Richtung 
Thüringer Wald. Die Stimmung war gut, gekühltes Mineralwas-
ser war unser Begleiter. So erreichten wir Erfurt, wo unser Rei-
seleiter Michael an Bord ging. Er begrüßte alle ganz herzlich und 
war erfreut, uns durch den schönen Thüringer Wald mit seinen 
Bergen und Burgen begleiten zu dürfen. In Arnstadt, der ältesten 
Stadt Deutschlands, der Bachstadt, wie sie auch genannt wird, 
machten wir halt. Reiseleiter Michael führte uns zum Marktplatz, 
zum Denkmal „Flegelhafter Bach“ neben dem schmucken Rat-
haus. Erläuterungen, warum denn „Flegelhafter Bach“?, brachte 
so manchen zum Schmunzeln. Nebenbei wurde bemerkt, dass 
Bach mit zwei Frauen 20 Kinder hatte. Einmal sieben und mit 
einer anderen Frau dreizehn Kinder! Weiter ging es über die 
A71, der Thüringer Waldautobahn. Vorbei an Ilmenau, wo Goe-
the über 20 x gewesen sein soll. Die Fahrt durch den schat-
tenspendenden Wald durch das Schwarzatal beeindruckte die 
Reisegäste. Friedrich Fröbel war in dieser Gegend zu Hause. Er 
erfand den Kindergarten. Die Kinder sollen spielend lernen, so 
lernen sie am Meisten, war seine Devise. In Oberweißbach an-
gekommen, besichtigten wir deren Kirche. Faszinierend die drei 
Emporen, die die gewaltige Höhe der Kirche bestimmen. Mittag-
essen wurde im ansässigen Gasthof „Zur Schenke“ eingenom-
men. Dort überraschte uns Seniorengruppen Mitglied Wolfgang 
Börner mit seiner Frau Gudrun. Sie sind sehr oft im Thüringer 
Wald unterwegs um dort Erholung und Entspannung zu finden. 
Die Fahrt mit der Oberweißbacher Bergbahn sowie mit dem so-
genannten „Cabrio“ gab einen Einblick, wie der Transport von 
Glas, Porzellan u.v.m. vor mehr als hundert Jahren erfolgte. Am 
Ende der Bahnfahrt fuhren wir mit dem Bus über Mellenbach - 
Glasbach Richtung Katzhütte im Tal der Katze, einem dortigen 
Fluss. Auch Goldgräber sind regelmäßig anzutreffen und bereits 
fündig geworden. In Neuhaus am Rennweg angekommen, wur-
den wir in der „Greiner Glasmanufaktur“ von einer Mitarbeiterin 
begrüßt und zu einer Vorführung begleitet. Aufmerksam folgten 
wir den Ausführungen eines Glasbläsers, der uns erläuterte, wie 
eine Porzellanrose in eine Glaskugel kommt. Ein Film gab Er-
kenntnisse zur früheren Glasbearbeitung und wurde musilalisch 
von Hans im Glück umrahmt. Fragen der Besucher beantwor-
tete man fachmännisch. Bei Kaffee und Kuchen konnte man 
sich etwas erholen. Der Hochsommer lässt Gedanken an Weih-
nachten in weite Ferne rücken.Ein Besuch in der dortigen Weih-
nachtsausstellung erfreute die Herzen aller! Welch eine Vielfalt 
an Baumschmuck, Figuren, Sterne ... Christbäume, künstlich, 
jedoch täuschend ähnlich mit dem Wirklichen! Alle waren be-
geistert und der ein oder andere Weihnachtsschmuck wurde mit 
nach Hause genommen. Ein erlebnisreicher und heißer Tag war 
zu Ende. Er wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. Dan-
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keschön an Ingrid Genze für die perfekte Organisation. Danke-
schön an den Reiseleiter, ohne ihn wäre die Fahrt durch den 
Thüringer Wald nur halb so interessant gewesen. Und Danke-
schön an den Busfahrer der Firma Höhne für die gute Fahrt mit 
seinem modernen und gemütlichen Bus.

Text M. M.

Stößener Bürgermeister seit 22 Jahren  

im Amt, beging seinen 80. Geburtstag

Verbandsgemeindebürgermeisterin Kerstin Beckmann gehörte 
zu den ersten Gratulanten an dem Tage, ebenso wie Amtskol-
legen aus den Nachbargemeinden. Die Stadträte wurden durch 
Ingeborg Schröter vertreten, Hannelore Lange gratulierte für die 
Kirchgemeinde und die Hortkinder endsanden eine Abordnung, 
die sich beim Bürgermeister für seine Umsicht bedankten. Für 
den Feuerwehrförderverein und für die Kammeraden*innen, gra-
tulierte Marko Slamka. Der Behindertenbeirat gratulierte ebenso.
Seit dem Jahr 2000 ist Horst Schubert nun das Stadtoberhaupt 
und erfüllt hier im Ehrenamt einen „Job“ indem er oft von we-
nigen angefeindet wurde. Die Kehrseite ist allerdings, dass es 
seit der Amtsübernahme vor 22 Jahren in Stößen, jährlich keinen 
ausgeglichenen Haushalt gab. In diesem Jahr war das erstmals 
möglich, einen ausgeglichenen Haushalt zu erreichen. Viele Pro-
jekte und Vorhaben in Stößen tragen seine persönliche Hand-
schrift. Gravierend hier die Errichtung des Windparks, den er or-

ganisatorisch bekleidet hat oder Straßen und Wegebauprojekte, 
für den die Stadt zuständig ist, um nur einige zu nennen. Horst 
Schubert engagiert sich im Verbandsgemeinderat, hier leitet er 
den Ordnung und Brandschutzausschuss. Ein überstandener 
Herzinfarkt 2021 zwingt ihn „kürzer“ zu treten. Um sich aber 
auch für die Bürger der Stadt weiter einzusetzen, organisiert er 
seine Bürgermeisterarbeit neu. Herzlichen Glückwunsch auch 
vom Team des Heimatspiegel.

Text u. Foto: W. B.

Großer Anklang bei der Bikertour

Großgestewitz: Es war wieder 
ein voller Erfolg - die vom Kul-
tur- und Heimatverein Groß- 
gestewitz organisierte Biker-
ausfahrt mit recht unterschied-
lichen Zielen.
Erstmals hatte man zwei unter-
schiedliche Strecken entspre-
chend der PS Stärke organi-
siert. Dabei führte eine kleine 
Strecke durch das Saale - Un-
struttal und eine große Tour zur 
Gölzschtalbrücke. Recht unter-
schiedliche Ziele wurden dies-
mal also ins Auge gefasst. Lei-
der machte das Wetter den PS 
Begeisterten einen Strich durch 
die Rechnung, so dass die Teil-
nehmer der großen Tour, abbre-
chen mussten. Die Teilnehmer 

der kleinen Tour konnten ihr Vorhaben durchziehen und ließen 
sich von einem kurzen Schauer nicht abschrecken. Die jüngste 
Teilnehmerin war einmal mehr die nunmehr elfjährige Emilia, die 
Enkelin vom Vorsitzenden des Heimatvereins Jörg Amelang. Sie 
fühlte sie sich unter den großen Bikern richtig wohl.
Insgesamt waren 54 Biker angereist und konnten den verregne-
ten Tag bei super Livemusik mit Philipp und Georg, unterstützt 
du DJ Frank, ausklingen lassen. Ein großer Dank vom Kultur 
-und Heimatverein geht an die Frauen aus dem Ort, die leckeren 
Kuchen gebacken haben. Am Abend wurden durch Thomas und 
Florian Barth Roster/Steak, sowie selbstgemachte Gulaschsup-
pe und Nudeln mit Tomatensauce serviert. Ein weiterer Dank 
geht an die vielen anderen Helfer und Unterstützer, die zum Ge-
lingen dieser Tour beigetragen hatten.

Text und Foto: Holger Behrens

Noch waren die Biker vor Beginn der Fahrt recht zuversichtlich, 

wo der Vereinschef Hinweise zur Tour gab.

Einmal mehr fühlte sich die 

elfjährige Emilia unter den 

Bikern richtig wohl
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Förderkreis Schönburger Naturkundehaus e.V 
  Dorfstraße 76B    06618 Schönburg    Tel.: 03445/781842    Fax: 711610  e-mail: a.schaefer@naturkundehaus-schoenburg.de 
                                                                       Mobil: 017662230275 

                     -gemäß  § 75  KJHG  als  Träger  der  freien  Jugendhilfe  anerkannt- 
_________________________________________________________________________________________ 

Vorstand: Andre Schäfer Bankverbindung: Sparkasse Burgenlandkreis 
 Katrin Menzel                                   Kto-Nr.   3328000592 
 Birgit Gey  BLZ:      800  53  000 
    
                             Vereinsregister-Nr. VR 45263 Amtsgericht Stendal 

 

                                            Anmeldeformular- Sommerferien 2022 
 
6 Tage(Bitte kreuzen Sie den gewünschten Termin an)  
 
O 17.07.2022 - 22.07.2022                     
O 24.07.2022 - 29.07.2022                         
O 31.07.2022 - 05.08.2022 
O 07.08.2022 - 12.08.2022 
O 14.08.2022 - 19.08.2022 
 
 
Anreisetag  ....................  Sonntag                Anreisezeit von 19.00 Uhr - 20.00 Uhr 

- ohne Abendbrot - 
 
Abreisetag  ....................  Freitag            Abreisezeit von 14.00 Uhr – 15.00 Uhr 
 
 
Name:           ……………..                               Name:           …………….. 
 
Vorname:     ………………                             Vorname:       …………….. 
 
Geb.datum:   ……………..                              Geb.datum:     …………….. 
 
 

Gesamtpreis pro Kind:         6 Tage          220,- Euro 

 
50% (100% sind auch möglich) sind bis 2 Wochen vor Beginn der Ferienfreizeit auf unser 
Konto  
IBAN: DE21 8005 3000 3328 0005 92  BIC: NOLADE 21 BLK  zu überweisen. 
Die anderen 50% sind bei Anreise in Bar zu entrichten. 
Bettwäsche kann für 5,00 Euro bei uns ausgeliehen werden. 
 

Bei einer Belegungs- bzw. Buchungsstärke unter 7 Kindern wird der Durchgang abgesagt und 
versucht einen Ersatztermin zu finden. 
Eine Buchungsbestätigung erfolgt per Mail. Daher unbedingt E-Mail angeben. 
Die Teilnahmebedingungen (siehe Rückseite) erkenne ich an: 
 
Name/Vorname der Eltern   
Erziehungsberechtigte/r:  …………………………………………………….. 
Anschrift                      :  ……………………………………………………... 
                                        ……………………………………………………… 
Telefon privat              :  ……………………… Tel. dienstl:…………………. 
E-Mail Adresse            :  ……………………………………………………….. 
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Förderkreis Schönburger Naturkundehaus e.V 
  Dorfstraße 76B    06618 Schönburg    Tel.: 03445/781842    Fax: 711610  e-mail: a.schaefer@naturkundehaus-schoenburg.de 
                                                                       Mobil: 017662230275 

                     -gemäß  § 75  KJHG  als  Träger  der  freien  Jugendhilfe  anerkannt- 
_________________________________________________________________________________________ 

Vorstand: Andre Schäfer Bankverbindung: Sparkasse Burgenlandkreis 
 Katrin Menzel                                   Kto-Nr.   3328000592 
 Birgit Gey  BLZ:      800  53  000 
    
                             Vereinsregister-Nr. VR 45263 Amtsgericht Stendal 

___________________________________________ 
Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte/r  
 
 

1. Der Aufenthalt Ihres Kindes ist nur mit unterschriebenen Anmeldeformular möglich. 
            Ein Exemplar bitte ausfüllen und unterschrieben an das Naturkundehaus       
            zurücksenden. 

2. Bei unbegründeter Absage stellen wir Ihnen die tatsächlich entstandenen 
Aufenthaltskosten in Rechnung. 

3. Über medizinische Besonderheiten Ihres Kindes/Allergien;notwendige Medikamente 
o.ä.) ist bei Anreise eine   

4. Eine private Unfallversicherung für die Zeit des Ferienaufenthaltes ist wünschenswert. 
5. Die Chipkarte der zuständigen Krankenkasse, der Impfausweis und eine Badeerlaubnis 

ist bei Anreise abzugeben. 
6. Den Anweisungen der Betreuer haben die Kinder Folge zu leisten. Bei groben 

Verstößen gegen diese kann das Kind ohne Kostenrückerstattung nach Hause 
geschickt werden. Für eventuelle Verletzungen und Unfälle wird keine Haftung 
übernommen. 

7. Das Naturkundehaus haftet nicht für abhanden gekommene Geldbeträge, Wertsachen 
und andere hochwertige Gegenstände der Kinder, sofern diese nicht zur 
Aufbewahrung abgegeben wurden. Die Bekleidung sollte mit Namen versehen sein. 

8. Das Mitbringen von Handy, Smartphone, Smartwatch, Gameboy, Taschenlampe, 
Messer, Fußball u.ä. Gegenständen ist nicht statthaft. Die Mitarbeiter haben das 
Recht, solche Dinge für die Dauer des Aufenthaltes in unserer Einrichtung 
einzubehalten.  

9. Wettergerechte Kleidung, entsprechendes Schuhwerk, Hausschuhe sowie Badesachen 
sind mitzubringen. 

10. Durch die Kinder erfolgte Schäden gehen zu Lasten des Verursachers. Die Kosten für 
Reparatur oder Wiederbeschaffung beschädigter Gegenstände werden den Eltern in 
Rechnung gestellt. 

11. Es werden weiterhin, wenn gewünscht, Fotos gemacht. Diese werden nicht mehr auf 
DVD gebrannt. Wer die Fotos möchte gebe bitte bei Anreise ein gekennzeichnetes 
Speichermedium (Karte oder Stick mit mind.4 GB) ab. Diese Leistung ist im 
Teilnehmerbeitrag enthalten.  
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standesamtlich und kirchlich besiegelt. Annemarie war Buch-
halterin in der LPG und war später beim Rat des Kreises in 
Naumburg beschäftigt. Und der Zimmermann Karl, in der PGH 
(Produktionsgenossenschaft des Handwerks) Naumburg und 
auch als Traktorist in einer Maschinenausleihstation (MAS) tätig, 
wurde 1970 Bürgermeister in Molau. Der Schulneubau in Sieglitz 
und die Schaffung des Kindergartenzweckverbandes in der Re-
gion waren damals anspruchsvolle Projekte für eine Kommune 
und wurden gemeistert. Auch die örtliche Feuerwehr, der er über 
siebzig Jahre angehörte, trägt seine Handschrift.
Nun sind die Jahre dahin. Beide leben im gemeinsamen Haus-
halt, sind altersgerecht körperlich und geistig fit und pflegen viel-
fältige soziale Kontakte, wird aus der Nachbarschaft berichtet. 
Selbst bescheinigen sie sich tägliche Gymnastik und mit dem 
PKW ist man noch unterwegs, auch mal nach Leipzig. Herzli-
chen Glückwunsch zu diesem doch erfolgreichen Leben, auch 
vom Senioren- und Behindertenbeirat der Verbandsgemeinde 
und vom Team des Heimatspiegel.

Text: W. B., Foto: A. S.

Qualitätstestierte Einrichtung 
nach IWIS

Ausblick auf unser Herbstsemester

Ø Eisenberg: Auf den Hund gekommen“, ab Mo., 07.11., 17:00 
- 18:15 // Die Bullet Journal Methode, am 12.09., 17:00 - 20:00 
// Makramee – Knüpfen für die Seele, ab Do., 22.09., 17:00 - 
19:15 //
Ø Hermsdorf: Geocaching, ab Do., 06.10., 17:00 - 19:15 // Me-

ditatives Malen, ab Do., 08.09., 19:00 - 21:15 // Einspruch! 

– Meinungsstärke beweisen und Dialogfähigkeit üben“, am 
Sa., 08.10. 10:00 - 16:00 // Körbe flechten – altes Handwerk 

neu entdeckt, ab Di., 04.10., 17:00 – 19:15 // Arabisch: geringe 
Vorkenntnisse, ab Di, 06.09., 18:30// Deutsch als Fremdspra-

che mit Vorkenntnissen (A2), Do.,19:30 // Englisch Mittelstu-

fe, ab Di., 18.10., 18:00 // Spanisch: geringe Vorkenntnisse,

ab Fr., 09.09., 15:00; Auffrischung (A2), ab Fr., 09.09., 17:00// 
Tschechisch – Auffrischung (A2): ab Di., 06.09.,17:45 // Ein-
stieg jederzeit möglich //
Weitere Informationen: www.vhs-saale-holzland-kreis.de, info@
shk.vhs-th.de, Tel. 036601 554724-12 und 036691 247864-20
Wir suchen dringend Kursleiter, u. a. für Wassergymnastik (für 
montagabends, Stadtroda), Yoga, Pilates, Wirbelsäulengym-

nastik, Herz-Kreislauf-Training, Spanisch, u. a. für Eisenberg: 
Englisch, DaF.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 

der Gemeinde Schönburg!

Vielen herzlichen Dank für das 
große Vertrauen, das Sie mir 
die 14 Jahre als Bürgermeis-
ter der Gemeinde geschenkt 
haben. Ich möchte mich bei 
allen Bürgerinnen und Bür-
ger sowie beim Gemeinderat 
aus der Verbandsgemeinde 
Wethautal in Osterfeld für die 
gute Zusammenarbeit bedan-
ken. Dieser Dank gilt auch den 
Bürgermeistern der Mitglieds-
gemeinden. Ich denke in den 
14 Jahren haben wir viel ge-
schafft, unsere Vereine unter-
stützt, die Kulturstätte erhal-
ten, die Infrastruktur gepflegt 
und verschönert. An Dorfwett-

bewerben teilgenommen und das kulturelle Leben in der Ge-
meinde gefördert. Dem neuen Bürgermeister Karsten Stützer 
möchte ich für die nächsten Jahre gratulieren, viel Glück wün-
schen zum Wohle der Gemeinde. Es kann nur besser werden.

Bürgermeister a.D. Friedrich Prüfer

Foto: K. B.

Ein bodenständiges Paar und ein Ja-Wort 

vor 65 Jahren gilt noch heute

Annemarie und Karl Mäder beide 87 Jahre, begingen ihren 
65-jährigen Hochzeitstag (Eiserne Hochzeit). Neben der Fami-
lie zählten der Sachsen-Anhaltische Ministerpräsident Reiner 
Haseloff, Landtagsabgeordneter Daniel Sturm und Verbands-
gemeindebürgermeisterin Kerstin Beckmann zu den Gratu-
lanten. Andreas Seidel gratulierte persönlich und überbrachte 
die Glückwünsche stellvertretend für den Bürgermeister Rolf 
Werner.

Ob sie sich in der Heuernte oder auf dem Rübenfeld kennenge-
lernt haben, ist nicht mehr so in Erinnerung, beide waren in der 
Landwirtschaft tätig. Und die Liebe zueinander wurde letztlich 

epaper.wittich.de/2818

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Hort Stößen

Wir wünschen allen schöne Ferien!

Nach unserem Abschlussfest im Hort, welches wir am 12.07.22 
feierten, verabschiedeten wir die Kinder in die erholsamen Som-
merferien.
Auch der 4. Klasse wurde mit dem Überreichen ihrer Mappen 
und einem kleinen Anhänger, viel Glück in der neuen Schule und 
nur das Beste für die Zukunft gewünscht. Für jedes Kind der 
4. Klasse stieg ein Luftballon in die Höhe, symbolisch dafür, sie 
ziehen zu lassen. Zum Fest hatten wir die Eltern eingeladen, 
einige hatten Kuchen gebacken und wir verlebten bei Kaffee, 
Rostbratwürsten und Musik einen sehr schönen Nachmittag. 
Die Sonne verwöhnte uns und alle hatten gute Laune mitge-
bracht. Dafür ein großes Dankeschön.
Nun sind Ferien und unser Hortgarten hat sich dementspre-
chend verändert. Zelte wurden aufgebaut, Pools befüllt und der 
Sonnenschein macht, dass wir bald beim Badespaß und dem

Grundschule Stößen

Bergfest der Klasse 2

Am 12.07.22 feierte die 2. Klasse der GS Stößen ihr Bergfest. 
Die Hälfte der Grundschulzeit ist recht erfolgreich gemeistert. 
Mit dem Bus fuhren wir nach Naumburg. Am Straßenbahndepot 
wurden wir sehr herzlich vom Geschäftsführer Herrn Plehn emp-
fangen. Nach einer kurzen historischen Einführung in die Ge-
schichte der Straßenbahn ging es mit einer Sonderfahrt durch 
Naumburg los. Natürlich gab es auch für jeden eine historische 
Fahrkarte für 20 Pfennig. Am Hauptbahnhof verweilten wir und 
lauschten aufmerksam der Geschichte von „Amadeo und der 
Straßenbahnliebe“, die Herr Plehn sehr spannend vorlas. Da-
nach starteten wir wieder bis zum Endhaltepunkt in der Nähe 
des Lindenrings. Immer wieder gab es ein paar Zwischenstopps 
mit Erklärungen zur Geschichte der Stadt. Zurück am Straßen-
bahndepot bedankten wir uns sehr für die gelungene Fahrt. Auf 
dem Spielplatz am Jägerplatz tobten sich alle bei herrlichem 
Wetter aus und genossen Pizza, kalte Getränke und Überra-
schungen.
Ein herzliches Dankeschön an Frau Vöckler und Frau Hensel für 
die tolle Unterstützung und Organisation.
Ein großes Dankeschön auch an Herrn Plehn von der Naum-
burger Straßenbahn GmbH für die tolle Sonderfahrt, die vielen 
Erklärungen und die schöne Geschichtenlesung.

Viola Strocka
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Mega Seifenblasen verzierten unseren Schulhof am letzten Tag 
unserer Wasserwoche. Kunterbunte Farben schillerten in der 
Sonne. So ging unsere erste und heiße Ferienwoche mit ganz 
viel Spaß schnell vorüber.
Natürlich haben wir bei all der Matscherei auch an unsere Um-
welt gedacht und das restliche Wasser stets zum Gießen unse-
rer Bäume und Pflanzen genutzt.

Die Hortkinder und Erzieherinnen des Hortes “Kinderoase“ Sieglitz

Kita Stößen „Max und Moritz“

Sommerfest in der integrativen Kindertagesstätte

Am 01.07.2022 konnten wir für die Kinder, die Eltern, Verwand-
ten und Freunde nach langer Zeit wieder ein Sommerfest unter 
dem Motto: „Farben, Formen - bunte Vielfalt“ in unserer Kita 
stattfinden lassen. Das Motto spiegelte sich in der Dekoration, 
im Programm und natürlich durch alle Kinder, Besucher und Mit-
arbeiter wieder.

Alle Kinder waren an dem Tag 
aufgeregt und die Mitarbeiter 
hofften, dass es aufhört zu reg-
nen. Um 14.00 Uhr war es dann 
endlich so weit. Bei trockenen 
Wetter konnten sie zeigen, was 
sie fleißig geübt hatten. Das 
Programm startete mit einem 
Lied, was das Sommerfest 
wortwörtlich einleitete und an-
schließend präsentierten unse-
re Vorschüler ein Gedicht über 
Formen. Während der Vorträge 
zeigten sie stolz ihre Schatten-
bilder in den Formen, die das 
Gedicht beschrieb. Nun hatten 
unsere Jüngsten ihren Auftritt, 
mit dem Lied: „Ein großer, run-
der, roter Luftballon“. Dieses 
begleiteten sie mit Bewegung 
und Gesang.

 Spiel im Freien Urlaubsflair spüren können. So können sich die 
Kinder rundum wohlfühlen.
Es stehen aber auch Aktivitäten außerhalb vom Hort auf dem 
Programm. So sind einige Fahrten geplant und ein Besuch beim 
ortsansässigen Imker.
Auf die Kinder warten erlebnisreiche Tage im Hort und gemein-
same Urlaubstage mit den Eltern.
Für die nächsten 6 Wochen wünschen wir allen eine schöne Zeit 
und viel Erholung!

Euer Erzieherteam aus dem Hort Stößen!

Hort Sieglitz

SOMMER-FERIEN-NEWS-HORT-KINDEROASE

Unsere erste Ferienwoche startete feucht und fröhlich. Am Mon-
tag malten wir Bilder mit Wasserfarben. Dabei entstanden tolle 
kleine Kunstwerke zum Thema „Wasser“.

Der Dienstag startete spaßig. Bei lustigen Spielen, wie zum Bei-
spiel „Gummistiefelwettlauf“ oder „Wasserbombentennis“ kühl-
ten wir uns ab. Auch eine Wasserschlacht durfte nicht fehlen. 
Verschiedene Spritzpistolen kamen hier zum Einsatz.
Eine Poolparty feierten wir dann am Mittwoch. Mutig stiegen alle 
Kinder in das kalte Nass und tobten ausgelassen bei schönstem 
Sonnenschein über unseren Schulhof.
Am Donnerstag ging es dann feucht weiter. Mit Wasserrinnen 
verwandelten wir den Hof in einen kleinen Wasserpark. Das war 
für uns eine kniffelige und herausfordernde Aufgabe. Es galt Hö-
henunterschiede zu überwinden und das Wasser in die richtige 
Richtung fließen zu lassen. Wir entwickelten uns zu kleinen Bau-
meistern und konnten die Aufgabe sehr gut lösen. So hieß es am 
Ende „Wasser marsch“!
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Ecke aber konnten ihn nicht finden. Fast eine Stunde waren wir 
in den Gängen unterwegs und erst nach einem Aufstieg in Rich-
tung Ausgang, fanden wir eine alte, verdächtige Kiste. Diese 
untersuchten wir genauer und fanden Süßigkeiten und andere 
Kleinigkeiten. Nun war die Freude noch größer. Die Zeit verging 
viel zu schnell und wir mussten uns für den Rückweg bereit ma-
chen. Auf dem Weg zum Bus, machten wir noch eine Rast in der 
Eisdiele. 

Wieder im Kindergarten angekommen erwartete uns die nächste 
Überraschung, denn dort waren zu unserer Freude die Zucker-
tüten am Baum gewachsen. Das sollte jedoch nicht die letzte 
Überraschung des Tages gewesen sein. Ab 18.00 Uhr trafen 
sich die Schulanfänger mit ihren Eltern und Erziehern im Kinder-
garten, wo wir einen gemütlichen Grillabend verbrachten und 
anschließend mit den Kindern in Zelten übernachteten.

Gegen 20.00 Uhr verabschiedeten sich die Eltern und wir mach-
ten uns auf zur Nachtwanderung. Danach gab es Lagerfeuer 
und Marshmallows am Stock. Irgendwann waren wir so müde, 
dass wir seelenruhig in unseren Zelten einschliefen. Am nächs-
ten Morgen durften wir solange schlafen wie wir wollten, das 
letzte Kind stand gegen halb neun auf. Das war ein tolles Ab-
schlussfest.

Zum Abschluss unserer ABC Schützen 
fuhren wir mit ihnen am 30.06.2022 ins 
unterirdische Zeitz. Mit Rucksack und 
guter Laune starteten wir gegen 8.00 Uhr 
mit dem Bus in Richtung Zeitz. Dort an-
gekommen frühstückten wir erst einmal, 
bevor die Erkundung der unterirdischen 
Gänge starten sollte. Bevor es in die 

Höhle ging bekam jeder einen Umhang und die Aufregung stieg 
gewaltig. Nach einer kurzen Einweisung starteten wir. Die Gänge 
waren schmal, manchmal niedrig und ganz schön dunkel. Wir 
fanden kleine Tiere, Skelette und sogar eine Hexe, doch ganz 
am Ende sollten wir einen Schatz finden. Wir schauten in jede 

Anschließend schauten wir in das Dammwildgehege. Ganz er-
staunt waren wir bei den Kängurus, sogar kleine Känguru-Babys 
konnten wir im Beutel der Mutter sehen. Was für ein schöner 
Tag. All das war möglich, durch die tollen Spenden des Kleider-
basars in Sieglitz. Vielen lieben Dank, sagen die Kinder und das 
Team der Kita „Wirbelwind“ in Molau.

Die Kinder und Erzieher der Kita Wirbelwind

Kita Frechdachse

Abschlussfeier unserer Schulanfänger

men Kurs auf in Richtung Erdmännchen, diese schauten ganz 
trollig aus ihrem kleinen Hügeln hervor. Beim Lasso werfen wie 
ein Cowboy, war der Spaß nicht auszubremsen. Einige Zeit spä-
ter, nachdem wir Hühner, Enten und Ziegen sahen, aßen wir ge-
meinsam lecker zu Mittag, im Tierpark.
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Unsere Trainer dachten 
wir wären nach so viel 
Sport total erschöpft, 
aber auch unser letzter 
Programmpunkt an die-
sem Tag sollte ein tolles 
Highlight werden.
Gegen 21:30 Uhr star-
teten wir mit Ben, einem 
Erlebnispädagogen, zur 
Nachtwanderung. Es war 
aufregend so völlig im 
Dunkel der Nacht durch 
den Wald zu streifen. Ben 
hielt fordernde Spiele für 
uns bereit, bei denen wir 
nur erfolgreich sein konn-
ten, indem wir als Team 
zusammenarbeiteten.
Auch eine Mutprobe, 
knapp 1000 m jeder für 
sich allein durch den Wald 
wandern, mussten wir be-
stehen. Das war Nerven-

kitzel pur. Zum Schluss durften wir Fackeln entzünden und zurück 
zur Jugendherberge Froschmühle marschieren. Gegen 00:30 Uhr 
fielen wir völlig erschöpft ins Bett.
Am Sonntag trafen wir uns gegen 8:00 Uhr zum gemeinsamen 
Frühstück. Zimmer aufräumen, Sachen packen und ab aufs 
Fahrrad. Unser nächstes Etappenziel war das Eisenberger Frei-
bad, welches wir Sonntag früh um 10:00 Uhr kurz nach Öffnung 
auch fast für uns allein hatten. Baden macht hungrig. Wir stärk-
ten uns mit Currywurst und Pommes, um auch für den Heimweg 
genug Energiereserven zu haben.
Unser Hintern tat vom Fahrrad fahren weh, aber wir waren 
glücklich, dass wir so viele beeindruckende Erlebnisse gemein-
sam absolvierten. Nicht zu vergessen, dass wir immerhin in der 
Gruppe 55 km Fahrrad gefahren sind und niemand ist gestürzt 
oder hat schlappgemacht. Das war von jedem einzelnen eine 
einzigartige Leistung!
Auf diesem Weg möchten wir uns bei unseren Trainern Manuel 
Reißmann und Maik Nitsch bedanken, für die energiegeladene letz-
te Fußballsaison und für den facettenreichen Saison-Abschluss-
Ausflug. Wir danken Sandra Reißmann und Anke Manschatz für die 
Verpflegung und den Gepäcktransport. Natürlich danken wir Jörg 
Girke, der uns so oft aus dem Hintergrund heraus als Vereinspräsi-
dent unterstützt. Nicht zuletzt danken wir unserem Hauptsponsor, 
der Firma Kaufland, der uns über die Saison hinweg mit Getränken, 
sowie Trainingsmaterial unterstützt hat.

Fabio und Henry stellvertretend für die bisherige 

D-Jugend-Mannschaft vom FSV Grün-Gelb-Osterfeld

Pokalturniere in Prittitz

25 Jahre Frauen – 30 Jahre Männer 

Heißer Tanz auf dem Parkett 

30 Stunden Handball „nonstop“ des HC Burgenland

Mit neuen Spielerinnen und Spielern, sowie Trainern, stellen sich 
die einzelnen HC Burgenland - Mannschaften in der Vorberei-
tung auf die neue Saison 2022/23, ihren treuen Fans, Zuschau-
ern und Gästen vor. Bei diesen Turnieren und Vorbereitungsspie-
len der Frauen- und Männermannschaften in Prittitz, sowie in 
anderen Spielorten die noch bekanntgegeben werden, werden 
unsere und die Gästeteams auf Herz und Nieren geprüft, bevor 
die neue Saison am 3. September 2022 startet.

Die Erzieherinnen bedanken sich bei den Eltern für die tollen Ab-
schlussgeschenke und für die gemeinsame Zusammenarbeit in 
den letzten Jahren.
Unseren Schulanfängern wünschen wir einen tollen Schulstart 
und immer viel Spaß beim Lernen!

Danke, sagen die Erzieherinnen der Kita Frechdachse

Saisonabschluss im Mühltal

Am Samstag, dem 16. Juli trafen wir uns bereits 8:00 Uhr mit 
unseren Mannschaftskollegen der bisherigen D-Jugend-Mann-
schaft des FSV Grün-Gelb Osterfelds und unseren Trainern auf 
dem Sportplatz.

Nach einer kurzen Einweisung durch unsere Trainer starteten wir 
mit dem Fahrrad Richtung Waldau, über Roda, Kleinhelmsdorf 
zur Zwischenstation in Stolzenhain.
Dort hielten Sandra Reißmann und Anke Manschatz selbst ge-
backenen Kuchen und allerlei Getränke für uns bereit. Lecker!
Nach der Stärkung radelten wir weiter über Walpernhain und 
machten auf der Etzdorfer Höhe am Flugplatz das zweite Mal 
Rast. Auch hier wurden wir wieder köstlich versorgt.
Nun ging es endlich bergab durch das Schortental und wir er-
reichten nach 29 km neugierig unser Ziel, die Jugendherberge 
Froschmühle im Mühltal.
Wir wurden mit einem warmen Mittagessen empfangen und 
konnten im Anschluss unsere Zimmer beziehen. Nach einer kur-
zen Pause teilten wir uns auf 5 Mannschaften auf, um ein kleines 
Fußballturnier zu spielen. Ab und zu landete der Ball im Bach.
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In welchen Ligen spielen unsere Frauen und Männer

1. Frauen Mitteldeutsche-Oberliga (MD-Oberliga) MHV
2. Frauen Bezirksliga Süd HVSA
1. Männer Mitteldeutsche-Oberliga (MD-Oberliga) MHV
2. Männer Sachsen-Anhalt Liga HVSA
3. Männer Bezirksliga Süd HVSA

Legende:
MD Oberliga = 4. Liga, Ostsee Spreeliga = 4. Liga
Thüringen-Liga = 5. Liga, Sachsen-Anhaltliga = 5. Liga, MV-Liga 
= 5. Liga,
Sachsen-Liga = 5. Liga, Landes-Liga = 6. Liga, Verb.-Liga = 
6. Liga usw.
Hier nun einige feststehende Termine:
30. Pokalturnier für Männer bis 3. Liga
13. August 2022, 10.00 bis 18.00 Uhr in Sporthalle Prittitz
Teilnehmer:
HSV Insel Usedom - Ostsee Spreeliga
HSG Apolda – MD Oberliga
HC Burgenland 1. - MD Oberliga
30. Pokalturnier für Männer bis Bezirksliga
20. August 2022, 10.00 bis 18.00 Uhr in Sporthalle Prittitz
Teilnehmer:
SV Fr. Frankleben 2. Bez.-Liga S.-Anhalt, VfB Torgau Bez.-Klasse 
Sachsen, TSG Gym. Querfurt Bez.-Liga S.-Anhalt, SV Herzberg 
Landes.-L. Brandenburg HC Burgenland 3. Bez.-Liga S.-Anhalt
25. Pokalturnier für Frauen bis Bezirksliga
21. August 2022, 10.00 bis 18.00 Uhr in Sporthalle Prittitz
Teilnehmer:
HBC Wittenberg Bez.-Liga S.-Anhalt, SV Großgrimma Bez.-Liga 
S.-Anhalt, SV B/W Dahlewitz Verb.-Liga Brandenburg, SG MO-
GONO Leipzig Bez.-Liga Sachsen,
HC Burgenland 2. Bez.-Liga S.-Anhalt,
30. Pokalturnier für Männer bis Sachsen-Anhaltliga
27. August 2022, 10.00 bis 18.00 Uhr in Sporthalle Prittitz
Teilnehmer:
HV Böhlen Verb.-Liga Sachsen, HSG Rückmarsdorf Verb.-Liga 
Sachsen, SV T&C Behringen-Sonneborn Th.-Liga, HC Burgen-
land 2. S.-Anhaltliga
25. Pokalturnier für Frauen bis 3. Liga
4. September 2022
Teilnehmer:
HV Chemnitz MD Oberliga, HBV Jena 90 Th.-Liga
Dessau-Roßlauer HV 06 MD Oberliga, HC Burgenland MD Ober-
liga
Wir wünschen allen Mannschaften eine gute Anreise, zu den 
Spielen und Turnieren, sowie faire und spannende Spiele.
Für Speisen und Getränke wird an allen Tagen ausreichend gesorgt.

Weiterhin wünschen wir allen Sponsoren, Gästen, Fans, 
Schiedsrichtern, Spielerinnen und Spielern, Helfern, sowie allen 
Familienmitgliedern einen schönen, erholsamen und sonnigen 
Urlaub.

Der Vorstand

HC Burgenland

Geschäftsanzeigen

Jetzt Platz sichern:
anzeigen.wittich.de

Ihre Werbung. Ihr Erfolg.

mit LINUS WITTICH
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Kontakt:

Vom 1. Juli - 31. August ist Pfarrerin Lenski im Urlaub.
Die Vertretung übernimmt:
1. - 14. August Pastorin Ostritz, Bad Kösen, Tel. 034463 60271, 
E-Mail: pastorinostritz@web.de
16. - 31. August Pfarrer Greßler, Camburg, Tel. 036421 31168, 
E-Mail: pfarramt.camburg-leislau@web.de
Das Büro des Pfarramtes ist auch während des Urlaubs besetzt:
Gemeindebüro | Frau Peters

Sprechzeit: Di., 13:00 – 17:00 Uhr | Do., 08:00 – 12:00 Uhr | Tel. 
036694 20513
buero@kirche-schkoelen.de
GKR-Vorsitzende Schkölen-Zschorgula Frau Bach: Mi., 16:30 - 
18:00 Uhr | Tel. 036694 - 20 513
Email: homepage@kirche-schkoelen.de
Friedhofsverwaltung Schkölen und Zschorgula | Frau Korell

Sprechzeit: Di., 09:30 – 11:30 Uhr
Markt 7, 07619 Schkölen | Tel. 036694 20513
friedhof@kirche-schkoelen.de
Ev. Kindergarten Schkölen
Alfred-Kästner-Str. 5 | Tel. 036694 22223

Pfarrbereich Camburg-Leislau

1. Gottesdienste, Andachten, Konzerte

Sonnabend, 06.08.

14.00 Uhr Prießnitz Traugottesdienst (Lippold-Horejsek)
8. Sonntag nach Trinitatis, 07.08.

9.30 Uhr Camburg Musikalischer Gottesdienst (Henschel-
Hamel) mit Künstlerinnen aus Rostock und War-
nemünde (Orgel, Violine, Gesang)

Mittwoch, 10.08.

11.30 Uhr Camburg „Atempause – Orgelmusik zur Markt-
zeit“ (Ronny Vogel, Bayreuth)

17.30 Uhr Camburg Friedensgebet (evangelische Kirche)
Sonnabend, 13.08.

11.00 Uhr Prießnitz Trau- und Taufgottesdienst (Stäbler)
14.30 Uhr Aue Andacht zum Sommerfest (Greßler)
9. Sonntag nach Trinitatis, 14.08.

9.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Neidschütz (Greßler)
12.00 Uhr Kleingestewitz (Greßler)
14.00 Uhr Utenbach (Greßler)
15.00 Uhr Casekirchen (Greßler)
16.00 Uhr Seidewitz (Greßler)
Mittwoch, 17.08.

11.30 Uhr Camburg „Atempause – Orgelmusik zur Markt-
zeit“ (KMD Jan-Martin Drafehn, Naumburg)

Sonnabend, 20.08.

10.00 Uhr Aue Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit (Greßler)
14.00 Uhr Cauerwitz (bei ungünstigem Wetter Casekirchen) 

Taufgottesdienst (Greßler)
10. Sonntag nach Trinitatis, 21.08.

9.30 Uhr Camburg (Henschel-Hamel)
11.00 Uhr Janisroda (Henschel-Hamel)
Mittwoch, 24.08.

11.30 Uhr Camburg „Atempause – Orgelmusik zur Markt-
zeit“ (D. Greßler)

17.30 Uhr Camburg Friedensgebet (katholische Kirche)
Sonnabend, 27.08.

15.00 Uhr Abtlöbnitz (Greßler)
16.00 Uhr Tultewitz (Greßler)
11. Sonntag nach Trinitatis, 28.08.

9.00 Uhr Graitschen (Greßler)
10.00 Uhr Sieglitz (Greßler)
11.00 Uhr Heiligenkreuz (Greßler)
14.00 Uhr Camburg Orgelkonzert mit Matthias Grünert, Kan-

tor der Frauenkirche Dresden, im Rahmen der 
Konzertreihe „Orgelfahrt“

Evangelischer Pfarrbereich  

Schkölen-Osterfeld

8. Sonntag nach Trinitatis, 7. August

10:00 Uhr Osterfeld/Lutherkirche

Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Schorr

15. - 19. August

10:00 Uhr - 
12:00 Uhr

Haardorf
Klangkirchenprojekt „Farbenfrohe Musikwelt“ mit 
Frau Mahler

Donnerstag, 18. August

19.00 Uhr Haardorf

Konzert der Jugendsingewoche

Eintritt frei

Samstag, 20. August

15:00 Uhr Haardorf

Musikalische Andacht zum Abschluss des Klang-
kirchenprojekts „Farbenfrohe Musikwelt“ mit Frau 
Mahler

Samstag, 27. August

14:00 Uhr Osterfeld/Lissen

Gottesdienst mit Pf. Roßdeutscher

11. Sonntag nach Trinitatis, 28. August

09:00 Uhr Löbitz

10:30 Uhr Meyhen

Gottesdienste mit Prädikant Junghans

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie auf 

der Homepage des Pfarrbereiches: 
www.kirche-schkoelen-osterfeld.de.
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Mittwoch, 31.08.

11.30 Uhr Camburg „Atempause – Orgelmusik zur Markt-
zeit“ (Jörg Weber)

Sonnabend, 03.09.

ab 12.00 Uhr Camburger Kirchplatzmarkt bis 18.00 Uhr
Essen und Trinken mit „Pfarrers Kesselgulasch“ – 
Trödel und Handarbeiten – Spiele und Hüpfburg 
für die Kinder – Theaterstück – Musik – und mit 
allem, was es zum Kirchplatzmarkt immer so gibt.

2. „17. Camburger Kirchplatzmarkt“ am 03.09. – Helferinnen 

und Helfer und Kochrezepte gesucht!

Nun „geht es endlich wieder“. Nach zwei Jahren Pause gibt es 
den 17. Camburger Kirchplatzmarkt. In den beiden Jahren da-
zwischen haben wir das „Kirchen-Markt-Mobil“ fahren lassen 
– das war auch sehr schön. Aber nun kommen wir wieder zu-
sammen. Wir suchen noch viele Helferinnen und Helfer! Und der 
Pfarrer bittet um Rezepte (mit Bild) für das Camburger Kirchen-
kochbuch 2022!

3. Onlinekirche

In unserer Onlinekirche unter www.kirche-camburg.jimdofree.
com – finden Sie ständig Informationen, alle Gottesdienste der 
letzten anderthalb Jahre und auch neue Onlinegottesdienste.
Das neue Format „Wochensegen“ (kurze Andachten von 2 - 3 
Minuten von „ungewöhnlichen Orten“) erscheint wöchentlich.
Sie können die Onlinegottesdienste auch direkt bei Youtube ab-
rufen auf dem Youtube-Kanal „Michael Greßler“.

4. Sie können Pfarrer Greßler jederzeit sprechen

Kontakt:
Pfarramt Camburg-Leislau
Pfarrer Michael Greßler, Leislau 20, 06618 Molauer Land,
Tel. 036421 31168, Mobil: 0175 9068426
E-Mail: Pfarramt.Camburg-Leislau@web.de

5. Kontakt zum Gemeindebüro:

Pfarramtsbüro (Constanze Bischoff), Kirchplatz 8, 07774 Cam-
burg,
Tel. 036421 22537 (zur Zeit ist das Büro coronabedingt
für den Publikumsverkehr geschlossen – bitte nehmen Sie
telefonisch Kontakt auf: Di. + Do. 9 - 12 Uhr – Sie erreichen Frau 
Bischoff auch unter 0157 82040579).

6. Internetpräsenz

Internetpräsenz: www.kirche-camburg.jimdofree.com
(dort auch der Onlinegemeindebrief)
und: www.orgelprojekt-camburg.de
Pfarrer Greßler ist unter Michael Greßler auch auf facebook prä-
sent und erreichbar.

Wir gratulieren

Gemeinde Meineweh

Frau Lange, Brigitte zum 85. Geburtstag
Gemeinde Mertendorf

Herr Arsand Roland zum 70. Geburtstag
OT Görschen
Herr Mehlig, Reinhard zum 90. Geburtstag
OT Punkewitz
Gemeinde Molauer Land

Frau Schmeißer, Elke zum 75. Geburtstag
OT Abtlöbnitz
Frau Becher, Anneliese zum 85. Geburtstag
OT Aue

Stadt Osterfeld

Frau Singer, Arnhild zum 75. Geburtstag
Frau Kern, Gabriele zum 75. Geburtstag
Frau Harzer, Maritta zum 70. Geburtstag
Frau Moder, Brunhilde zum 85. Geburtstag
OT Goldschau
Frau Schrimpf, Eleonore zum 75. Geburtstag
OT Roda
Gemeinde Schönburg

Frau Rammelt, Birgit zum 75. Geburtstag
Frau Röhrborn, Marion zum 70. Geburtstag
OT Kroppental
Herr Böhm, Eberhard zum 75. Geburtstag
OT Possenhain
Stadt Stößen

Herr Baetz, Konrad zum 95. Geburtstag
Herr Schiech, Reinhardt zum 75. Geburtstag
Herr Strahl, Wolfgang zum 70. Geburtstag
Herr Weiland, Holger zum 75. Geburtstag
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